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Lisa besucht Prof. Physiko in seinem Physiklabor

(Judith Hazdra)

1. Kapitel

Lisa, ein Mädchen aus der 2.Klasse, schlurft durch einen Schulgang. Eigentlich war sie hier noch nie. Hier sind keine Schulklassen, nur Säle mit eigenartigen Namen, wie Biologiesaal, Chemiesaal, Physiksaal und so weiter. Ein bißchen unheimlich ist es hier schon. Noch dazu hört sie hinter einer Tür eigenartige Geräusche.

	Die Stimme des Prof. Physiko
	Aaah! Das ist ja wunderschön!

Das wird ihnen gefallen!
	


Lisa ist normalerweise nicht neugierig. Was aber wem gefallen könnte, interessiert sie schon. Wenn sie nur einen ganz kleinen Spalt aufmachen würde, kann das sicher niemanden auffallen.

Doch als sie gerade durch den Türspalt lugt, rauscht Prof.Physiko an ihr vorbei. Er hat eine Menge rot-grüner Stangen und Ringe in den Händen.

	Prof.Physiko
	Hereinspaziert! Hereinspaziert!

Ich bin Prof. Physiko

und mache alle Kinder froh!

Hier gibt’s kostenlose Vorführungen für jedermann!


	

	Lisa
	Äh! Entschuldigung! 

Äh! ich heiße Lisa.

Ich … äh … wollte 

eigentlich … äh … nur......


	

	P.P.
	Nur nicht so schüchtern,

junge Dame!

Ich experimentiere hier 

nur ein wenig herum.


	

	Lisa
	Was heißt experimentieren?


	

	P.P.
	Mich interessieren 

die Vorgänge in der Natur 

und um sie besser zu verstehen,

baue ich sie nach und versuche Antworten zu finden.


	PHYSIK

= ist die Lehre von der Natur

	Lisa
	Und dazu brauchen sie 

rot-grüne Stäbe und Ringe?


	

	P.P.
	Ja, zum Beispiel diese Magnete.
	


Prof.Physiko hält Lisa zwei Stabmagnete hin. Sie nimmt sie und als sich die Stäbe zu nahe kommen, geht es –zack- und sie sind wie durch unsichtbarer Zauberhand zusammen gezogen worden.

	Lisa
	He! Was war das?


	

	P.P.
	Siehst du! 

Nun hast du deinen ersten physikalischen Versuch gemacht.

Diese Stäbe sind Magnete.

ihre Enden, heißen Pole.

Dort herrscht eine besonders 

starke Anziehungskraft.

Nun ziehe die beiden Magnete 

wieder auseinander und 

drehe einen Magneten um.


	Die Enden der Magnete heißen POLE.

An den POLEN herrscht eine besonders starke ANZIEHUNGS

KRAFT

	Lisa
	Auseinanderziehen geht ja noch,

aber jetzt wollen sie nicht wieder

zusammen!

Die beiden roten Enden 

wollen nicht und nicht.

Die grünen genauso nicht.

Dafür „kleben“ rot und grün“ 

bombenfest.


	SÜDPOL und NORDPOL ziehen sich an.

SÜDPOL und SÜDPOL stoßen sich ab.

	P.P.
	Die Pole der Magnete heißen 

Südpol und Nordpol.

Der Südpol wird grün gefärbt 

und der Nordpol rot.
So kann man sie besser 

auseinander halten.

Magnete ziehen sich aber

nicht nur

gegenseitig an.

Hier, nimm einmal diese Gegenstände:

Suppenlöffel, Holz, Eisennagel,

1 Cent-Münze, Becherglas, Papier

und halte sie in die Nähe des Magneten.


	

	Lisa
	Eigenartig!

Der Suppenlöffel, der Eisennagel 

und die Münze 

werden angezogen.

Holz, Becherglas und Papier nicht.


	

	P.P.
	Ganz richtig! Wir kennen nur 3 Stoffe,

die auf einen Magneten wirken:

das sind Eisen, Nickel und Kobalt.

Man nennt sie auch die

Ferromagnetischen Stoffe.

Stell dir vor:

schon vor 2000 Jahren

fanden die Griechen ein Mineral,

das kleine Eisenteile 

anziehen konnte.

Sie nannten es Magnetit,

der einzige natürliche Magnet.

Heute werden die Magnete

aus Stahl oder anderen Metalllegierungen 

künstlich hergestellt.
	FERROMAGNETISCHE STOFFE:

· Eisen

· Nickel

· Kobalt

NATÜRLICHE MAGNETE

aus Magnetit

KÜNSTLICHE MAGNETE

aus Stahl

	Lisa
	Aber was hält den Nagel

an den Magneten fest?

Ich kann nichts sehen?


	

	P.P.
	Rund um den Magneten

gibt es ein sogenanntes

Magnetfeld.

Mit feinem Eisenpulver

kann man das Magnetfeld sichtbar machen.

Es entstehen Linien und Kurven.

Diese Magnetkraft ist so stark,

dass sie sogar Papier, Glas, Wasser 

und die Haut durchdringt.


	MAGNETFELD

MAGNETFELD

LINIEN



	Lisa
	Verliert denn so ein Magnet 

niemals seine Magnetkraft?


	

	P.P.
	Doch! 

Sie nimmt im Laufe der Zeit ab.

Aber Gott-sei-dank,

kann ich mir immer wieder neue

zaubern.


	

	Lisa
	Sie können doch nicht wirklich zaubern?


	

	P.P.
	Ich brauche einen Magneten
und einen einfachen Metallnagel.

Nun streiche ich mit dem Magneten

immer wieder über den Nagel.


	MAGNETISIEREN



	Lisa
	Das kann ich auch!

Aber was passiert eigentlich 

mit diesem Nagel?
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P.P.
	Jedes Stück Eisen
besteht aus unzähligen, winzig kleinen

Elementarmagneten.

Die sind in einem Eisenstück

völlig ungeordnet.

Ist ein Stück Eisen magnetisch,

sind die Elementarmagnete

systematisch angeordnet.

Schlägt man mit dem Hammer auf den Magneten,

oder hält ihn in eine Flamme,

kommt wieder Unordnung in die Elementarmagnete und

das Eisenstück ist unmagnetisch.

Wenn man nun einen Magneten

auseinanderbricht,

entstehen wiederum zwei Magnete
mit Nord- und Südpol.

Nun lege deinen neuen Magneten
hier auf dieses Plättchen aus Kork
und lasse beide 

in der Wanne mit Wasser schwimmen.


	ELEMENTAR

MAGNETE

= die kleinsten Teile im Eisenstück

ENTMAGNETI-

SIEREN

Der einfache

KOMPASS

	Lisa
	Die beiden drehen sich ja.

Oh, je! 

Jetzt bleiben sie stehen.

Ich gebe ihnen noch einen Schubs.

Sie bleiben ja schon wieder

in derselben Richtung stehen!


	Die KOMPASSNADEL

zeigt nach NORDEN



	P.P.
	Du hast gerade

deinen eigenen Kompass gebaut.

Ein Kompass besteht 

aus einer Magnetnadel

Unsere Erde verhält sich wie ein großer Magnet.

Der Erdkern besteht aus Eisen und Nickel.
Man glaubt, 

dass die Drehbewegung der Erde
Grund für das Magnetfeld der Erde ist.

Somit gibt es auch Magnetfeldlinien.

Die Kompassnadel 

stellt sich entlang diese Linien ein.

Die Spitze der Nadel

ist der Nordpol.


	Der KOMPASS

besteht aus

einer

MAGNETNADEL.

Der ERDKERN

besteht aus

EISEN und NICKEL

Die ERDE hat ein

MAGNETFELD:

	Lisa
	Es gibt also einen geographischen 

und einen magnetischen Nord- und Südpol.


	

	P.P.
	Genau!

Allerdings stimmen sie nicht ganz überein.

Diese Missweisung 

nennt man auch Deklination.

Wenn du mich wieder besuchen möchtest,

kannst du einen Stationenbetrieb mit Magneten machen.


	DEKLINATION

	Lisa
	Danke, das würde ich gerne.

Also dann bis zum nächsten Mal!

Auf Wiedersehen!!
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